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eter Hilpert, Vorsitzender  
der Geschäftsleitung Schwob 
AG, erklärt, warum die Un-

ternehmen im Januar 2008 fusioniert 
haben: «Nachdem wir mit unserem 
Mietwäsche-Vollservice so erfolgreich 
waren, wollten wir noch einen Schritt 
weitergehen. Das Ziel war, unseren 
Kunden einen Service anzubieten, 
den es bisher weder in der Schweiz 
noch im angrenzenden Ausland gab: 
die Herstellung ausgezeichneter, auf 
die individuellen Wünsche des Hotels 
zugeschnittener Wäsche und die um-
fassende Pflege dazu – alles aus einer 
Hand.»

Laufende Investitionen 
zahlen sich aus
 Die Wäschereien der Schwob AG 
haben in den vergangenen Jahren 
laufend in die Wäschereitechnologie 
der neusten Generation investiert. Sie 
orientieren sich an den anspruchs-
vollen Bedürfnissen der Hotel- und 
Gastbetriebe und der edlen Textilien. 
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Schwob AG 
Textiles of Switzerland

Ein Ansprechpartner 
für alle Fälle
Die Hightech-Leinenweberei stellt 
seit über 135 Jahren exklusive Stoffe 
für Hotellerie und Gastronomie her. 
Der Burgdorfer Betrieb ist eine der 
modernsten Jacquardwebereien 
Europas. Seit dem 1. Januar 2008 
gehören drei Wäschereien zum 
Unternehmen. Somit kann Schwob 
AG nebst der Produktion nun auch 
die komplette Textilpflege in eige-
ner Kompetenz anbieten. Insge-
samt beschäftigt Schwob AG ca. 
160 Mitarbeitende.

Erstklassiges Sortiment
Schwob AG bietet Textilien für 
Bett, Tisch und Bad an. Bei den 
Tischen stehen Qualitäten in Lei-
nen, Halbleinen und Baumwolle 
zur Auswahl, für die Gartenterrasse 
ein zusätzliches Sortiment mit Spe-
zialappreturen. Besonderen Schlaf-
komfort der Extraklasse bereitet die 
Bettwäsche aus feinstem Baum-
wolldamast. Alles auf Wunsch mit 
eingewebtem Schriftzug bezie-
hungsweise Logo des Hotels.

Designed by Schwob 
Die Profis in der hauseigenen De-
signabteilung gestalten Designs 
und Logoeinwebungen für Kunden 
und für die eigene Linie Fabrizio 
Bonardi.

Schwob AG
Leinenweberei und Textilpflege
Kirchbergstrasse 19, 3401 Burgdorf
Tel. 034 428 11 11, www.schwob.ch

Ein Ansprechpartner 
für alle Fälle  
Schwob AG webt und pflegt für hohe Ansprüche

Bei der Schwob AG entstehen 
edle Stoffe, die auch in den 

hauseigenen Wäschereien 
gepflegt werden können. Zur 

renommierten Burgdorfer  
Jacquardweberei gehören drei 
Wäschereien: Schärer AG in 
Olten, Eclipse AG in Arles-

heim und TEXAG in Nieder- 
uzwil. Die Betriebe treten neu 

unter dem Namen Schwob AG 
auf. Durch die Fusion erhält 

die Hotellerie erstmalig einen 
Ansprechpartner, der die ge-

samte Wertschöpfungskette der 
Textilherstellung und -pflege 

abdeckt.

Schwob AG Textilpflege

Niederuzwil Arlesheim Olten

Denn nur mit der gebührenden Pflege 
bleibt Wertvolles auch langfristig gut 
erhalten.

Eine saubere Sache
Welche Prozesse durchlaufen Serviet- 
ten, Bettwäsche, Tischtücher und an- 
dere Artikel des täglichen Hotelbe-
darfs bei der Reinigung? Als Erstes 
wird die eingehende schmutzige Wä-
sche nach Farben, Stoffarten sowie 
nach dem Verschmutzungsgrad von 
Hand sortiert. Jeder Auftrag bekommt 
seine Laufnummer und sein spezielles 
Waschprogramm. Er bleibt auf seiner 
ganzen Reise als Ganzes beisammen 
und ist jederzeit identifizierbar.

Hightech für die Wäsche
Die Wäsche wird in 36- oder 50-Ki- 
logramm-Säcke abgefüllt und zur 
Waschstrasse transportiert. Moderne, 
computergesteuerte Abläufe sorgen 
dafür, dass die einzelnen Posten die 

Waschstrasse im richtigen Programm 
und mit grosser Sorgfalt passieren. Für 
besonders empfindliches oder spezi-
elles Waschgut werden nach wie vor 
auch konventionelle Waschmaschinen 
eingesetzt. Alle Abläufe in diesem Be-
reich genügen strengen ökologischen 
Kriterien und werden regelmässig 
durch externe Spezialisten überprüft. 
Neuste, ebenfalls computergesteuerte 
Trockner übernehmen danach die 
speditive Vor- oder Volltrocknung.

Individuell abgepackte 
Einheiten
Bei der Sortierung werden die Wei-
chen für die rationelle Endbearbeitung 
gestellt: Die saubere, bügelfeuchte 
Wäsche wird in Kategorien unter-
teilt. Entsprechend ihrer Grösse und 
Form werden die einzelnen Stücke 
halbautomatisch den Mangelstrassen 
zugeführt, gebügelt und zum grössten 
Teil vollautomatisch den Kunden-
wünschen entsprechend gefaltet. Auch 
der Versand ist individuell auf die Be-
dürfnisse der Hotel- und Gastrobe-
triebe abgestimmt: Die Wäsche wird 
nach den gewünschten Einheiten 
abgepackt und zum Versand oder zur  
Auslieferung bereitgestellt.


